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Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am Donnerstag,  
30. Juli 2026 seine Serenade im Schlosshof des ehemali-
gen Klosterbezirkes.
 
Die Schlosshof-Serenade wird gemeinsam von der Jugend-
kapelle Erlenmoos-Gutenzell-Ochsenhausen-Reinstetten 
und dem Blasorchester des Musikvereins Gutenzell ge-
staltet.

Unter der Leitung von Eva Ziesel eröffnet die Jugendkapelle 
mit „Don´t Stop Believin´“, einem bekannten Hit der Grup-
pe Journey, und Peter Maffays „Nessaja“ das Programm.

Für den zweiten Teil der Serenade haben die Musikanten 
des Musikvereins Gutenzell mit ihrem Dirigenten Joachim 
Wilhelm ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet: So 
werden unter anderem der Konzertmarsch „Kometenflug“ 
von Alexander Pfluger, der Walzer „Über den Wellen“ von 
Juventino Rosas und die Polka „Grenzenlos“ von Peter Leit-
ner im nur mit Kerzen beleuchteten Schlosshof erklingen.

Der Musikverein Gutenzell lädt Sie recht herzlich zu dieser 
Serenade ein und würde sich freuen, Sie an diesem Abend 
als seine Gäste begrüßen zu dürfen.

Die Serenade beginnt um 20.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Bei schlechter Witterung findet die Serenade am Samstag, 
01.08.2026 statt.

Die Musikkapelle Gutenzell bei der
Schlosshof-Serenade 2024



2 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 24. Juli 2026

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 33, 34 und 35 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 07.08.2026
Abgabeschluss: 03.08.2026, 23:45 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 04.09.2026
Abgabeschluss: 31.08.2026, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

10. Hohenmorgen Distanzritt
Am 26.07.2026 ist ein Distanzritt geplant. Die Reitstrecke ver-
läuft auch über das Gebiet der Gemeinde Gutenzell-Hürbel. 
In dieser Zeit können im Wald östlich von Niedernzell und 
Weitenbühl vermehrt Reiter unterwegs sein. 

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Reitergruppe.

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digi-
tal eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer te-
lemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 24.07.2026 bis Donnerstag, 30.06.2026
24.07.2026  Rats-Apotheke Schwendi
25.07.2026  Kloster-Apotheke Ochsenhausen
26.07.2026  Kloster-Apotheke Ochsenhausen
27.07.2026  Stadt-Apotheke Biberach

28.07.2026  Marien-Apotheke Erolzheim
29.07.2026  Apotheke Waniek Ummendorf
30.07.2026  Sonnen-Apotheke Biberach

Alten- und Krankenpflege 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen
24-h Rufbereitschaft
Tel.: 07352 9230-0

Betreuungsgruppe Silberperlen 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schranne Ochsenhausen
Tel.: 07352 9230-20 

Haus- und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Schloßstraße 18, 88416 Ochsenhausen 
Tel.: 07352 9230-20 

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Arbeiter-Samariter-Bund
Hausnotruf (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-18236740 

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-
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Einladung zu einer öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
Am Montag, 27. Juli 2026 um 19:00 Uhr findet eine öffentli-
che Gemeinderatssitzung im Gemeindesaal Hürbel (Huggen-
laubacher Weg 6/1) statt, zu der Sie herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Tages-

ordnung
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Protokollgenehmigung
4.	 Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
5.	 Bausachen
	 5.a. �Bauantrag - Bauvoranfrage: Neubau eines landwirt-

schaftlichen Hofladens mit kleinem Verkostungsbe-
reich; Flst. 2509/1, Gemarkung Gutenzell

	 5.b. �Bauantrag - Kenntnisgabeverfahren: Neubau Einfami-
lienhaus mit Doppelcarport; Flst. 13/10, Gemarkung 
Hürbel

	 5.c. �Bauantrag - Kenntnisgabeverfahren: Neubau Einfa-
milienhaus mit Doppelgarage; Flst. 2660, Gemarkung 
Gutenzell

6.	 Entwidmung von Feld- und Wirtschaftswegen; Antrag von 
Forst BW

7.	 Forsteinrichtungserneuerung 2026 - 2035
8.	 Neufassung der Benutzungsordnung für die Betreuung an 

der Grundschule; Beschluss
9.	 Neugestaltung Dorfplatz Hürbel; Finanzierung der Maß-

nahme und Einreichung eines ELR-Antrages
10.	Feuerwehrwesen; Beschaffung von digitalen Einsatzstel-

len-Handfunkgeräten
11.	Verschiedenes

Zuvor und im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt. Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungs-
tag zum Sitzungsbeginn aus und können vorab vom Ratsin-
formationssystem der Gemeinde Gutenzell-Hürbel unter htt-
ps://gutenzell-huerbel.ris-portal.de heruntergeladen werden. 

Mit freundlichen Grüßen
 
gez.
Thomas Jerg
Bürgermeister
 

„Die erlesenen 56“ und Paul Keller  
sind die Sieger des Stadtradeln 2026
„Wir sind nachgewiesenermaßen die radsportverrückteste 
Gemeinde im Landkreis.“ Mit diesen Worten begrüßte Bürger-
meister Thomas Jerg die anwesenden Radlerinnen und Rad-
ler anlässlich der Siegerehrung des diesjährigen Stadtradeln. 
In unserer Gemeinde haben die 141 Teilnehmer zusammen-
gezählt 45.485 Kilometer erstrampelt. Dies bedeutet umge-
rechnet pro Einwohner eine Distanz von knapp 25 Kilometer. 
Die zweitplatzierte Gemeinde kam auf 15 Kilometer pro Kopf, 
die drittplatzierte Gemeinde auf rund 11 Kilometer pro Kopf.

Im Landkreisvergleich wurden in der Gemeinde Gutenzell-Hür-
bel die meistern Kilometer pro Einwohner erstrampelt.

Sieger bei der Teamwertung wurden „Die erlesenen 56“. Sie 
brachten es auf stolze 643 Kilometer pro Kopf. Auf Platz 2 
landete der Radtreff Hürbel mit 542 Kilometer pro Kopf, das 
offene Team landete mit 486 Kilometer pro Kopf auf Rang 3.

„Die erlesenen 56“ gewannen die Teamwertung. Bürgermeister 
Thomas Jerg gratuliert zu dem Erfolg.

Eine deutliche Angelegenheit war es auch bei der Ehrung der 
besten Einzelfahrer.
3. Platz: Jens Hamann vom offenen Team mit 1.454 Kilometer
2. Platz: Wolfgang Schlager vom Radtreff Hürbel mit 1.651 
Kilometer
1. Platz: Paul Keller vom Radtreff Hürbel mit 2.603 Kilometer

Paul Keller vom Radtreff Hürbel legte mit großem Abstand die 
meister Kilometer zurück.

Herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten.
Herzlichen Dank aber auch an alle 141 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

Herzlichen Glückwunsch an den  
Tennisclub Feuerstein Hürbel zur  
Meisterschaft der Herren (4er) 1
Der Tennisclub Feuerstein Hürbel darf sich auch in dieser 
Saison über einen Meistertitel freuen.

Mit einem ungefährdeten 6:0-Erfolg über Ermingen sicher-
ten sich die Herren (4er) 1 die Meisterschaft in der Kreis-
staffel 2. Über alle fünf Ligaspiele hinweg gab das Team 
um Mannschaftsführer Philipp Hess lediglich vier Matches 
ab und steht somit am Ende verdienstermaßen auf Platz 1.

Die Gemeinde gratuliert allen Spielerinnen und Spielern 
sowie dem Verein sehr herzlich zu dem tollen Erfolg. Alles 
Gute weiterhin!
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Urlaubszeit:
Bürgerbüro vom 17.08. bis 28.08.2026 nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung erreichbar
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Urlaubszeit steht vor der Tür! Auch unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Rathaus werden ihre Sommer-
urlaube in den nächsten Wochen antreten. 
Da es in unserer Gemeindeverwaltung für die einzelnen 
Anliegen oftmals nur einen oder zwei zuständigen Mitarbei-
ter gibt, ist generell mit längeren Wartezeiten zu rechnen. 
Bitte beachten Sie auch, dass der gewünschte Mitarbeiter 
während der Öffnungszeiten nicht im Büro erreichbar sein 
könnte (Außendienst, Urlaub, Krankheit usw.). 
Wir möchten daher bereits heute dafür werben, sich früh-
zeitig darum zu kümmern, wenn Sie eine Rathaus-Ange-
legenheit dringend zu einem bestimmten Zeitpunkt erle-
digen wollen.
 
Regelung für Besuche unseres Bürgerbüros:
In den beiden Wochen vom 17.08. bis 28.08.2026 kön-
nen aus diesem Grund auch nur dringende und nicht 
aufschiebbare Dinge erledigt werden und in jedem Fall 
nur mit einem vorab vereinbarten Termin.
Denken Sie daher bereits heute daran, was Sie noch 
alles vor Mitte August erledigen wollen.
 
Wir bedanken uns schon vorab für Ihr Verständnis und 
wünschen auch Ihnen eine erholsame Urlaubszeit.
 
Ihre Gemeindeverwaltung
 

----------
 
Unsere Mitarbeiter sind während der Zeit vom 17.08. 
bis 28.08.2026 wie folgt telefonisch erreichbar:
• Montag	 zwischen 08.00 und 12.00 Uhr
• Dienstag  	 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr
• Mittwoch 	 geschlossen
• Donnerstag	� zwischen 08.00 und 12.00 Uhr sowie zwi-

schen 14.00 und 16.00 Uhr
• Freitag	 zwischen 08.00 und 12.00 Uhr

SIND IHRE AUSWEISE NOCH GÜLTIG?
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig vor Reiseantritt zu ver-
gewissern, ob Ihre Papiere noch gültig sind.
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen 
nimmt derzeit ca. zwei bis sechs Wochen in Anspruch.
Die Gemeindeverwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer kei-
nen Einfluss, da die Ausweise und Pässe zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin ausgestellt werden.
Eine Verlängerung ungültig gewordener Dokumente ist nicht 
möglich. Der Antrag auf einen Personalausweis oder Reise-
pass muss persönlich gestellt werden.
Über die jeweiligen Einreisebestimmungen des betreffen-
den Landes dürfen wir Ihnen keine Auskünfte erteilen. Diese 
können im Reisebüro oder im Internet unter www.auswaerti-
ges-amt.de erfragt werden.

Zur Antragstellung sind folgende Unterlagen erforderlich:
-	 ein biometrisches Lichtbild, das entweder vor Ort auf-

genommen werden kann oder von einem zertifizierten 
Dienstleister (zum Beispiel Fotografen oder Fotoservice 
der dm-Drogeriemärkte) angefertigt wird. Vom Dienstleis-
ter erhalten Sie den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes 
(ähnlich einem QRCode), mit dessen Hilfe die Behörde Ihr 
Lichtbild aus der Cloud abrufen kann.

-	 bisheriger Ausweis bzw. Reisepass

Gebühren
• Personalausweis:
Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben	�  27,60 €
Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben	�  46,00 €
• Reisepass:
Personen, die das 24. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben	�  37,50 €
Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben	�  70,00 €

Die Erfassung des Lichtbildes vor Ort kostet 
zusätzlich zur Dokumentengebühr � 6,00 €.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gebühren bei der 
Antragstellung bar oder per EC-Karte zu entrichten sind. 
Eine Bestellung ohne vorherige Zahlung der Gebühren ist 
leider nicht möglich.

Ausweise für Kinder
Seit dem 1. Januar 2024 werden für Kinder ab der Geburt aus-
schließlich Personalausweise und Reisepässe ausgestellt. Der 
Personalausweis (mit einer Lieferzeit von ca. 2 - 3 Wochen) kos-
tet 22,80 Euro und der Reisepass (mit einer Lieferzeit von ca. 
5 - 6 Wochen) kostet 37,50 Euro. Die Gültigkeitsdauer beträgt 
bei Personen unter 24 Jahren bei beiden Dokumenten jeweils 
maximal sechs Jahre, vorausgesetzt, die Person ist anhand des 
Lichtbildes zweifelsfrei erkennbar. Sollte z.B. ein Baby nach ein 
oder zwei Jahren auf dem vorhandenen Lichtbild nicht mehr zwei-
felsfrei erkennbar sein, wird das Dokument auch früher ungültig.
Bei der Beantragung eines neuen Dokuments ist ein biome-
trisches zertifiziertes Lichtbild sowie ein Ausweisdokument 
erforderlich (bei Erstanträgen die Geburtsurkunde). Zudem ist 
eine Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten 
notwendig (einen Vordruck erhalten Sie im Bürgerbüro) oder 
ein Sorgerechtsnachweis, falls nur eine Person erziehungsbe-
rechtigt ist. Es ist wichtig, dass das Kind bei der Beantragung 
des Ausweises anwesend sein muss.
Für weitere Fragen steht Frau Ali-Rezai, Bürgerbüro, Tel. 07352 
9235-14, gerne zur Verfügung.

Neugestaltung des Dorfplatzes Hürbel
Im Rahmen der im vergangenen Jahr durchgeführten Bürger-
befragung kam der Wunsch auf, den Spielplatz in der Orts-
mitte von Hürbel zu einem Dorfplatz zu entwickeln. Hierzu 
hat bereits eine Auftaktveranstaltung stattgefunden, bei der 
die Bürgerinnen und Bürger ihre Ideen einbringen konnten.
 
Bildung eines Arbeitskreises 
Um die Planungen zügig voranzutreiben sind wir dringend auf 
die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger angewiesen. Haben 
Sie Lust, in einem Arbeitskreis mit zu arbeiten? Dann melden 
Sie sich ganz einfach bis spätestens 24. Juli 2026 beim Bür-
germeisteramt (Telefon: 07352 9235-13; E-Mail: kuhndoerfer@
gutenzell-huerbel.de). Wir freuen uns. 

Spendenkonto eingerichtet
Um das zur Verfügung stehende Budget zu erhöhen kam 
der Vorschlag, ein Spendenkonto einzurichten. Wie schon 
bei früheren Aktionen sollen die Spenden auf das Konto der 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel einbezahlt werden unter dem 
Verwendungszweck „Spende für Neugestaltung Dorfplatz 
Hürbel“. Auf Wunsch kann eine Spendenbescheinigung aus-
gestellt werden. Hierzu bitte einfach eine E-Mail an stoerkle@
gutenzell-huerbel.de schicken.
Hier die Bankdaten für Ihre Spende:
•	 Bank:	 Kreissparkasse Biberach
•	 IBAN: 	 DE86 6545 0070 0000 6022 95
•	 BIC:	 SBCRDE66XXX
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Weitere Infos
Für das Projekt „Neugestaltung des Dorfplatzes Hürbel“ ha-
ben wir auf unserer Internetseite eine eigene Rubrik einge-
richtet. Dort finden Sie alle Infos sowie den aktuellen Stand 
des Spendenkontos.

Überdimensionales Freyberg-Wappen 
ziert Hausfassade
Unser Weiler Freyberg ist seit wenigen Tagen um eine Attrak-
tion reicher. An einer landwirtschaftlichen Hofstelle haben die 
Bewohnerinnen und Bewohner ihr Wappen in überdimensi-
onaler Größe an die Fassade gemalt. Seither ist dieses von 
Weitem, unter anderem sogar von den der Öchsle-Bahn aus, 
gut zu sehen. 
„Wir haben während den Abenden das Wappen mit einem 
Beamer an die Hauswand projiziert und so die Konturen ge-
schaffen. Anschließend konnten wir diese dann ausmalen. 
Das Wappen hat eine Größe von gut sechs auf fünf Meter. 
Insgesamt haben wir rund 65 Stunden daran gearbeitet“, so 
die Hauptverantwortlichen der Familien Keller und Falk. 
Bürgermeister Thomas Jerg gratulierte bei der Einweihungsfei-
er sehr herzlich zu dem gelungenen Werk und überbrachte die 
Glückwünsche der Gemeinde. Außerdem steuerte er ein Ge-
schenk für die weitere Freyberger Attraktion bei. Das ebenfalls 
bekannte Freyberger Schnapsbäumle ist wieder gut gefüllt.

Wissenswertes zum Wappen von Freyberg:
Die Geschichte des Adelsgeschlechts der Herren von Freyberg 
ist untrennbar mit dem Ortsteil Hürbel verbunden. Sie präg-
ten die Entwicklung der Gemeinde maßgeblich, erbauten das 
Wahrzeichen des Ortes und machten Hürbel für Jahrhunderte 
zu ihrem Hauptwohnsitz. Ein Teil des Freyberger Wappens ist 
auch im heutigen Wappen von Hürbel zu sehen.

Bürgermeister Thomas Jerg überbrachte den Bewohnerinnen 
und Bewohnern aus Freyberg die Glückwünsche der Gemein-
de zum neuen überdimensionalen Wappen. 

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
-	 Montag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Dienstag:	 geschlossen
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Freitag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
-	 Montag:	 geschlossen
-	 Dienstag:	 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
-	 Mittwoch:	 geschlossen
-	 Donnerstag:	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
-	 Freitag:	 geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Herr Bürgermeister Jerg ist an diesen Terminen grundsätzlich 
anwesend, kann jedoch durch andere Termine verhindert sein. 
Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Terminvereinba-
rung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Herr Jerg
Bürgermeister
Telefon:	(07352) 9235-15
E-Mail:	 jerg@gutenzell-huerbel.de
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Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Böckh
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: boeckh@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Miller, Herr Glaser, Herr Stutz
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail:  bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 03.08.2026

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 14.08.2026

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 17.08.2026

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

 

Landratsamt Biberach
Die Bibliothek/Mediothek informiert: 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschul-
zentrum (BSZ) während der Sommerferien 
geschlossen 

In den Sommerferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Donnerstag, 
30. Juli bis Freitag, 11. September 2026 geschlossen.
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. 
Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-
gebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist 
in den Ferien von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr 
und freitags von 7 bis 12 Uhr zugänglich. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de. 

Pflichtaufgaben für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer
Den Wald jetzt auf Borkenkäferbefall kontrollieren und 
befallenes Holz zügig aufarbeiten 
Infolge der hohen Temperaturen der vergangenen Wochen 
ist in ganz Baden-Württemberg der Buchdrucker aktiv. Um 
das Vermehrungspotential der weiteren Generationen des 
Borkenkäfers einzudämmen, müssen Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer ihren Wald jetzt regelmäßig kontrollieren und 
befallene Bäume zügig und vorrangig aufarbeiten.
Vom Wind umgeworfene und durch Schneedruck gebrochene 
Bäume stellen potentielle Vermehrungsstätten für den Borken-
käfer dar. Auch vom Käfer befallene Flächen aus dem letzten 
Jahr müssen erneut kontrolliert werden. 
Das Kreisforstamt Biberach weist darauf hin, dass Waldbesit-
zerinnen und Waldbesitzer für die Kontrolle ihrer Waldfläche 
auf Sturmholz und Käferbefall selbst verantwortlich sind. Dies 
gilt auch für die Pflicht zur Aufarbeitung des befallenen Hol-
zes. Darüber hinaus muss jeder Waldbesitzende dafür Sorge 
tragen, dass von seinem Grundstück keine Gefahr für Nach-
bargrundstücke ausgeht. Die Forstverwaltung und die örtli-
chen Forstrevierleitungen überwachen die Einhaltung dieser 
Regelungen und schreiten bei Verstößen ein. 
Kennzeichen eines Käferbefalles sind vor allem: 
• Braunes Bohrmehl auf der Rinde, unter Rindenschuppen, 

auf Spinnweben, am Stammfuß und auf der Bodenvege-
tation;

• Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor allem am 
Kronenansatz;

• von Spechten abgeschlagene Rindenstücke;
• fahl-grün werdende bis vergilbende Nadeln.
 
So kontrollieren Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ihre Be-
stände: 
• am besten im zweiwöchentlichen Turnus;
• Insbesondere ist auf Schneedruck und vom Sturm gewor-

fenes Holz zu achten;
• Zuerst sollte an den Südrändern von Käfernestern aus dem 

Vorjahr kontrolliert werden. Diese Bäume werden häufig 
zuerst befallen.



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 24. Juli 2026 7

So funktioniert die Aufarbeitung: 
• Das befallene Stammholz muss vor dem Ausflug der Käfer 

aus dem Wald entfernt werden. Ist das nicht möglich, ist 
es zu entrinden (nur sinnvoll, wenn sich Larven im „wei-
ßen“ Stadium befinden) oder mit einer Schutzspritzung zu 
behandeln.

• Für den Holzverkauf soll die bereitgestellte Holzmenge 
mindestens zehn Festmeter betragen, besser sind 30 Fest-
meter. Vor Beginn der Arbeiten ist die Aushaltung des 
Holzes für den Holzverkauf mit der Revierleitung vor Ort 
abzustimmen. 

Die örtlich zuständige Revierleitung informiert Waldbesitzen-
de, die erforderliche Maßnahmen nicht selbst durchführen 
können. Die Kontaktdaten sind online unter www.biberach.
de/reviere hinterlegt.

Ehrenamtliche Tätigkeit 
Landkreis Biberach sucht Fachberater für den Brand- und 
Katastrophenschutz 
In besonderen Einsatzlagen oder im Katastrophenfall unter-
stützen ehrenamtliche Fachberaterinnen und Fachberater die 
Einsatzleitungen mit ihrem Wissen und ihren Fachkenntnissen. 
Nun ruft das Landratsamt Biberach Menschen, die sich in 
speziellen Bereichen besonders gut auskennen, dazu auf, sich 
als Fachberater bzw. Fachberaterin registrieren zu lassen. Ge-
sucht werden insbesondere Menschen mit Fachkenntnissen in 
den Bereichen Bau/Statik, Strahlenschutz, Biologie, Chemie, 
Denkmalschutz, Gewässer/Fische, Groß- und Nutztiere, Insek-
ten/exotische Tiere/Reptilien, Öffentlichkeitsarbeit, Wald/Forst, 
Biogasanlagen und Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV). 
Im Ernstfall können die Fachberaterinnen und Fachberater 
die Einsatzkräfte mit ihrem speziellen Wissen beraten und so 
einen entscheidenden Beitrag zur Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger leisten. 
„Unsere Einsätze werden immer komplexer und erfordern zu-
nehmend Spezialwissen. Wir sind daher auf Menschen ange-
wiesen, die bereit sind, ihre Kenntnisse einzubringen, wenn wir 
vor besonderen Herausforderungen stehen und mit unserem 
Wissen nicht mehr weiterkommen“, betont Kreisbrandmeiste-
rin Charlotte Ziller. „Wir bedanken uns bei allen, die ihr Know-
how in den Dienst der Allgemeinheit stellen.“ 
Die Tätigkeit als Fachberater setzt eine hohe fachliche Kompe-
tenz im jeweiligen Spezialgebiet sowie die persönliche Eignung 
voraus. Grundlegende Kenntnisse über die Strukturen und 
Arbeitsweisen der Feuerwehr und des Katastrophenschutzes 
sind von Vorteil, aber keine zwingende Voraussetzung. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die ihre Fachkenntnis-
se im Brand- und Katastrophenschutz einbringen möchten, 
können den Steckbrief unter
www.biberach.de/Fachberater herunterladen und ausgefüllt 
bis Samstag, 15. August 2026 per E-Mail an kreisfeuerwehr-
stelle@biberach.de senden.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Führung „Berühren erwünscht“ für Blinde und Sehende 
Durch Tasten, Fühlen, Riechen und Hören können Interessierte 
das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach am Sonntag, 
26. Juli, entdecken. Die Führungen „Berühren erwünscht“ 
richten sich sowohl an Blinde und Sehbehinderte als auch an 
Sehende. Beginn ist jeweils um 11 Uhr und 14 Uhr. 
Museumsdorf mit verschiedenen Sinnen erleben
Strohdächer zum Anfassen, der frische Heugeruch in einer der 
Tennen oder das laute Klappern einer Blähmühle – das Muse-
umsdorf Kürnbach lässt sich mit verschiedenen Sinnen erle-
ben. Unter dem Motto „Berühren erwünscht“ erhalten Men-
schen mit einer Sehbehinderung Zugang zu den Angeboten 
des Museumsdorfs. Für sehende Personen eröffnen sich so 
ganz neue Blickwinkel, wenn sie Museumsdorf nicht nur mit 
ihren Augen, sondern auch mit den weiteren Sinnen erleben. 

Die offenen Führungen dauern jeweils etwa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, es wird lediglich der Museumsein-
tritt fällig. Treffpunkt ist am Museumsladen, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Workshop zum Thema „Gemüseernte bevorraten“ 
Im Sommer reifen große Mengen von Gemüse – Tomaten, 
Zucchini, Bohnen, etc. heran – oft so viel, wie man gar nicht 
auf einmal verbrauchen kann. In einem Kochkurs zum Thema 
„Gemüseernte bevorraten“, zeigt die Biberacher Ernährungs-
akademie (B-EA) deshalb, wie sommerliches Gemüse haltbar 
gemacht wird. Inhalte sind unter anderem Wissenswertes 
über Einkochen, Heiß-Einfüllen, Einlegen und Fermentieren. 
Der Kurs findet am Mittwoch, 22. Juli 2026, von  9 bis 12 Uhr 
in der B-EA, Bergerhauser Straße 36, 88400 Biberach, statt.  
Das Einmachen von Gemüse ist eine nachhaltige Methode, 
um frisches Gemüse haltbar zu machen. Mit einfachen Zuta-
ten wie Essig, Öl, Salz oder Gewürzen entstehen so leckere 
und gesunde Vorräte. Ob klassisch eingelegt oder mit medi-
terranen Kräutern - der Vielfalt sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Kosten für diesen Workshop betragen 15 Euro pro Person. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, sechs 
Twist-off-Gläser mit passendem Deckel für die Erzeugnisse 
sowie Schürze, Geschirrtücher und Spültuch mitzubringen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist online un-
ter www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt möglich.

Abiturjahrgang am GO mit 2,2-Schnitt
35 Schülerinnen und Schüler erhielten ihre Abschlusszeug-
nisse 
Im Rahmen des Abiballs verabschiedete die Schulgemein-
schaft ihre frisch gebackenenen Abiturienten - und das bei 
sommerlich heißen Temperaturen.  Dettingens Bürgermeis-
ter Florian Bailer begrüßte gleich zu Beginn die Anwesenden, 
fand doch die Veranstaltung in diesem Jahr in der Festhalle 
der Illertalgemeinde statt. Sein Amtskollege Philipp Bürkle 
aus Ochsenhausen gratulierte den frisch gebackenen Absol-
venten zu ihrem schulischen Erfolg und wünschte den jungen 
Menschen für die Zukunft alles Gute. Schulleiterin Elke Ray 
nahm ihre Rede zum Anlass, um sich bei den Eltern der Ab-
iturienten zu bedanken. Auch die Rolle der Pädagogen hob 
Ray hervor: „Die Kolleginnen und Kollegen investierten viele 
Jahre Herzblut, Zeit und Engagement.“ Voll des Lobs war die 
Schulleiterin für die jungen Erwachsenen. Bei einem Schnitt 
von 2,2 habe ein Viertel des Jahrgangs eine Eins vor dem 
Komma. In Anspielung auf das Abimotto griff Elke Ray das 
Bild von Aladins Wunderlampe mit dem Geist in der Flasche 
auf und bestärkte die Jugendlichen: „Es geht nicht darum, 
Wünsche erfüllt zu bekommen. Es geht darum, selbst jemand 
zu werden, der Wünsche Wirklichkeit werden lassen kann.“ 
So erhielten die Abiturienten zusammen mit ihrem Zeugnis 
auch ein kleines Andenken: einen Anhänger in Form einer 
kleinen Wunderlampe. Schließlich gestalteten die Schüler 
ihre Zeugnisverleihung musikalisch als Gemeinschaftsprojekt: 
Die Jugendlichen standen vereint auf der Bühne und gaben 
bekannte Songs zum Besten, die sie über die Jahre immer 
wieder im Musikunterricht gesungen hatten. Lara Dolp dankte 
abschließend in ihrer Abirede vor allem den Eltern sowie der 
Lehrerschaft. Deren Einsatz in all den Jahren habe den Erfolg 
der Absolventen ermöglicht. Noch zu später Stunde wurde 
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schließlich bei heißen Rhythmen getanzt – und das generati-
onen- und jahrgangsübergreifend.
Preisträger für besondere schulische Leistung
Niklas Ruf (1,0)
Hannah Rostock (1,1)
Sarah Moll (1,2)
Simon Vogel (1,5)
Scheffelpreis (Deutsch): Hannah Rostock
Englischpreise: Alexander Ehrentreich, Amy Haschke, Sarah 
Moll, Anton Neu, Niklas Ruf
Musikpreise: Lara Dolp, Sophia Besserer
Bischof-Sproll-Preis (katholische Religion): Sarah Moll
Preis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft: Niklas Ruf, 
Simon Vogel
Mathematikpreis: Simon Vogel
MINT-Preise: Niklas Ruf, Simon Vogel
Preis der Stadt Ochsenhausen: Lara Dolp
SMV-Preis: Anton Neu, Jana Spiller
                                                                      
 
Folgenden Schülern/innen konnte das Zeugnis der allgemei-
nen Hochschulreife ausgehändigt werden:
Gemeinde Ochsenhausen:
Fabio Azzurrini, Jann Geiselhart, Amy Haschke, Leni Heinz, 
David Heinzelmann, Ali Alin Mohammad, Lisa Monsch, An-
ton Neu
Gemeinde Dettingen:
Max Brugger, Lara Dolp, Laura Schwindl, Klara Sproll, The-
resa Weiß
Gemeinde Erlenmoos:
Pauline Knupfer, David Maier, Jara Vollmer
Gemeinde Erolzheim:
Jonathan Bodenmüller, Alexander Ehrentreich, Julian Karg, 
Hannah Rostock, Marius Tilch
Gemeinde Fellheim:
Lilly-Marie Muncke
Gemeinde Gutenzell-Hürbel:
Roxane Heppler, Alissa Jerg
Gemeinde Kirchberg:
Joris Hasse
Gemeinde Kirchdorf:
Emirhan Gögüs, Julian Stephan, Bijou Winter
Gemeinde Maselheim:
Simon Vogel
Gemeinde Rot a. d. Rot:
Jannis Bloch, Erik Schmidke, Jana Spiller
Gemeinde Schwendi:
Niklas Ruf
Gemeinde Steinhausen:
Sophia Besserer
Gemeinde Ummendorf:
Sarah Moll
 

Festlich gewandet: die frisch gebackenen Abiturienten des GO.

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352.8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352.9497455
Geöffnet: Dienstag 14–16 Uhr
Pfarramt Reinstetten Heike Miller Tel. 07352.8261
Geöffnet: Montag 15–17 Uhr, Donnerstag 09–11 Uhr
Kirchenpflegerin Regina Laubheimer
Nach Vereinbarung: Regina.Laubheimer@drs.de;
Tel. 0162.6781471   
Sie erreichen unser Seelsorgetelefon in dringenden Fällen: 
49 157 5597 1808.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 25.7.-2.8.2026
 
Samstag, 25.7. - Apostel Jakobus
14:30 Uhr  Taufe Johanna Baier in Reinstetten
14:30 Uhr  Trauung Keller-Maier in Gutenzell
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Laubach († Franz Grieser)
Sonntag, 26.7. - 17. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
10:00 Uhr  Feierlicher Gottesdienst zum Annafest mit Um-

gang
Dienstag, 28.7.
18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium in Dissenhausen
Mittwoch, 29.7.
10:00 Uhr  Schulgottesdienst in Reinstetten
17:30 Uhr  Vesper in Gutenzell
18:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 30.7.
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reinstetten 
Samstag, 1.8.
18:00 Uhr  Vorabendmesse in Reinstetten
Sonntag, 2.8. - 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Hürbel
10:00 Uhr  Eucharistiefeier in Gutenzell mit Reiterführern
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet:
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell
Freitag: 18:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach
 
Kirchengemeinderat Laubach
Der Kirchengemeinderat Laubach lädt zu einer öffentlichen 
Sitzung auf Donnerstag, 30.7.2026 um 19:00 Uhr in den Kath. 
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Gemeindesaal St. Michael. Die Tagesordnung wird wie immer 
am Schaukasten ausgehängt und auf der Homepage veröf-
fentlicht.
 
Annafest in Reinstetten
Wir laden herzlich ein zum Annafest nach Reinstetten. Im 
festlichen Gottesdienst mit traditionellem Umgang werden 
wir der hl. Eltern Mariens gedenken und zum Welttag der Se-
nioren und Großeltern unsere ältere Generation in das Gebet 
einschließen. Wie die Großeltern Jesu den Glauben weiterge-
tragen haben, so wird auch heute unser Glaube an Gott und 
seine Führung wie das Licht der Taufkerze von Generation zu 
Generation weitergegeben. Dafür sind wir von Herzen dankbar. 
Der Kirchenchor wird den Gottesdienst festlich gestalten. Im 
Anschluss an den Gottesdienst werden wieder ein Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen zum gemeinsamen Fest angeboten.

Kirchenmusik am St. Anna-Fest
Die Kirchenmusik zum St. Anna-Fest, einem „Hochfest“ unse-
rer Kirchengemeinde steht dieses Jahr vor allem im Zeichen 
zeitgenössischer englischer Komponisten. Der Kirchenchor 
unter der Leitung von Holger Herzog verleiht dem Hochamt 
am Sonntag, den 26. Juli um 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Ur-
ban damit wieder einmal eine besondere musikalische Note. 
Die Reinstetter Sängerinnen und Sänger freuen sich ganz 
besonders darüber, dass Dekanats-Kirchenmusiker Thomas 
Fischer (Ochsenhausen) wenige Monate vor seinem Eintritt 
in den Ruhestand den Organistendienst an diesem Festtag 
übernimmt und so seine Verbundenheit mit dem Chor zum 
Ausdruck bringt!
Von ihm an der Orgel begleitet, erklingt die „Missa brevis in 
D“ des britischen Komponisten Robert Jones: häufige Uni-
sono-Passagen des Chores, lebendiger Dialog von Sängern 
und Orgel, reizvolle Melodik und aparte romantische Harmo-
nien sind die wesentlichen Charakteristika dieser festlichen 
lateinischen Messvertonung. Zum „Umgang“, der traditio-
nellen Sakraments-Prozession, gelangt Cecil Copes klang-
voller Hymnus im Stil englischer Kathedralmusik „Lobe den 
Herren“ zur Aufführung. Weitere Kompositionen von Robert V. 
Williams und Colin Mawby sowie J.S. Bachs breit angelegter 
Choralsatz „Nun danket alle Gott“ für Chor/Gemeinde und 
Orgel (BWV 79) runden die musikalische Gestaltung ab. Zum 
Abschluss des Festgottesdienstes wird dann das Biberacher 
Schützenfestlied „Rund um mich her ist alles Freude“ im Ori-
ginalsatz von Justin Heinrich Knecht gemeinsam von Chor 
und Gemeinde gesungen.
Zur Teilnahme am Gottesdienst und zum kräftigen Mitsingen 
und -beten sowie zum anschließenden Frühschoppen laden 
wir herzlich ein!
 
Einladung zum Sankt-Willeboldsfest
Am Sonntag, den 26.07.2026 feiert die Katholische Kirchen-
gemeinde Berkheim mit Weihbischof Dr. Gerhard Schneider 
aus Rottenburg ihr Sankt-Willeboldsfest. Bereits um 5.30 Uhr 
spielt die Musikkapelle Berkheim die Tagwache. Höhepunkt 
ist um 9.00 Uhr die Willeboldsprozession mit dem Sarkophag 
des Heiligen von der Kirche über die Hauptstraße und wie-
der zurück zur Kirche mit anschließendem Pontifikal-Gottes-
dienst, welcher vom Kirchenchor Berkheim, Chor Cantemus 
und Männergesangverein Bonlanden musikalisch mitgestal-
tet wird. Parallel zum Festgottesdienst wird im Pfarrstadel 
die Kinderkirche angeboten. Nach dem Gottesdienst findet 
ein Stehempfang beim „Heidenbühlpark“ statt.  Der Festtag 
klingt um 18.30 Uhr mit der Willeboldsandacht in der Kirche 
aus. Diese wird von Gemeindeassistent Fabian Burmeister 
gefeiert und musikalisch von den „Illertaler Alphornbläsern“ 
aus Berkheim mitgestaltet. Wir laden herzlich zur Mitfeier des 
Willeboldsfestes ein.

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:  
Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 19.00 Uhr
 
Ochsenhausen:
Dienstag 8.00 bis 14.00 Uhr
 
Wochenspruch:     
Wandelt als Kinder des Licht; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  (Eph 5,8b.9)

Sonntag, 26. Juli 2026, 8. Sonntag nach Trinitatis
09.15 Uhr	 im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
10.45 Uhr	 in der Diasporakirche Erolzheim
	 Wir feiern beide Gottesdienste mit Prädikantin 

Marion Hohenhorst
11.00 Uhr 	  Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst zum Chor-

tag im Bürgerpark Kirchdorf
	 (bei Regen in der Turnhalle)
 	 mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Pfarrer Walkler 

Caxilé
 
Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Frau Ella Heinrich aus Dettingen im Alter von 69 Jahren. Die 
kirchliche Bestattung fand am 16. Juli 2026 in Dettingen statt.
Wir nehmen teil an der Trauer der Angehörigen und befehlen 
die Verstorbene in Gottes Hand.

Neue Mitarbeiterin in der Verwaltung:
Am 01.07.2026 hat Sabrina Zerr mit 35 % ihren Dienst als AGL 
(Assistenz der Gemeindeleitung) aufgenommen. Frau Zerr ist 
Betriebswirtin und wird in Zukunft schwerpunktmäßig alle Auf-
gaben zu Finanzen, Personal und Gebäuden in der Kirchen-
gemeinde übernehmen. Frau Gröschel (50 % AGL) wird sich 
v.a. um die klassischen Sekretariatsaufgaben kümmern, dazu 
die Veröffentlichungen in den Mitteilungsblättern und in den 
Abkündigungen verantworten und die Kirchenbücher führen.
Mit dem Dienstantritt von Frau Zerr sind damit die Stellen im 
Gemeindebüro der Kirchengemeinde nach dem Stellenwech-
sel von Frau Funk wieder voll besetzt.

Ab sofort geänderte Öffnungszeiten im Gemeindebüro:
Kirchdorf:  
Dienstag 	 08.00 bis 14.00 Uhr  	 Präsenzzeit Sabrina Zerr
Mittwoch 	 08.00 bis 14.00 Uhr  	 Präsenzzeit Ina Gröschel
Donnerstag 	 14.00 bis 19.00 Uhr 	 Präsenzzeit Ina Gröschel
Ochsenhausen:
Dienstag 	 08.00 bis 14.00 Uhr  	 Präsenzzeit Ina Gröschel
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GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 27. Juli 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 27. Juli 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Trauer-Café
Dienstag, 28. Juni 2026, 16.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
AK Spurwechsel „Radtour nach Bad Waldsee“
Mittwoch, 29. Juli 2026, 9:30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Firma 
Wölfle
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 29. Juli 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 30. Juli 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezen-
trum Ochsenhausen
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unse-
rer Homepage:
www.evkirche-rottum-rot-iller.de
 

VfB Gutenzell e.V.
Vorbereitung und Bezirkspokal Aktive 
Die aktiven Mannschaften bereiten sich derzeit 
auf die kommende Saison 2026/27 vor. Unter 
anderem bestreiten sie die folgenden Testspiele:

So., 26.07.26 14:00 SGM Gutenzell/Schönebürg II – SG Hei-
mertingen/Niederrieden II
So., 26.07.26 16:00 SGM Gutenzell/Schönebürg – FC Hei-
mertingen
Mi., 29.07.26 19:00 SGM Erlenmoos/Ochsenhausen - SGM 
Gutenzell/Schönebürg (in Ochsenhausen)
Weitere Partien gibt es unter www.vfb-gutenzell.de

Bezirkspokal (1. Runde)
Di., 11.08.26 19:00 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg II - SV 
Ellwangen
SGM Gutenzell/Schönebürg I - freilos

Sommer-Hockete des MV Reinstetten
Der Musikverein Reinstetten lädt herzlich zur diesjährigen 
Sommer-Hockete ein. Die Veranstaltung findet am Freitag, 31. 
Juli 2026, statt. Beginn ist um 18:30 Uhr am Musikerheim.
Neben einem Getränkeverkauf werden auch rote Würste im 
Wecken sowie Veggie-Burger angeboten – ein kleines, aber 
feines Essensangebot für jeden Geschmack.

Für die musikalische Umrahmung sorgt selbstverständlich 
der Musikverein Reinstetten selbst. Mit diesem Auftritt verab-
schieden sich die Musikerinnen und Musiker zugleich in ihre 
wohlverdiente Sommerpause.
Die Besucher dürfen sich auf gemütliche und gesellige Stun-
den in angenehmer Atmosphäre freuen.   Der Musikverein 
Reinstetten freut sich auf zahlreichen Besuch und einen ge-
lungenen Sommerabend! (Nur bei guter Witterung)

Gemeinschaftsschule  
Ochsenhausen-Reinstetten 
Aktion Stadtradeln
Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten erhält Wan-
derpokal
OCHSENHAUSEN (Me) Die Gemeinschaftsschule Ochsen-
hausen-Reinstetten hat bei der Aktion Stadtradeln erneut den 
Wanderpokal gewonnen. Dieser ist die Belohnung für 19 962 
Kilometer, die die Schulgemeinschaft im Zeitraum vom 10. bis 
30. Juni erradelt hat. Beteiligt hatten sich 127 Radelnde, die 
pro Kopf 157 Kilometer auf dem Fahrrad zurückgelegt haben. 
Bürgermeister Philipp Bürkle hatte aber zur Preisverleihung 
nicht nur den Wanderpokal mitgebracht, sondern er wurde be-
gleitet von einem Eismobil, das den Schülerinnen und Schülern 
eine heißersehnte Erfrischung brachte. Bereits im vergangenen 
Jahr hatte die Gemeinschaftsschule als Spitzenreiter der Och-
senhauser Schulen den ausgelobten Wanderpokal erhalten. 
Er übergab den Pokal an „die eiserne Wade von Reinstetten“, 
Teamkapitän Ferdinand Koerver.
Bürgermeister Philipp Bürkle lobte die anwesenden Schüle-
rinnen und Schüler, weil sie einen wesentlichen Beitrag zum 
Klimaschutz geleistet hätten. Und sie hätten es durch die von 
ihnen erradelten Kilometer fast geschafft, dass die Stadt Och-
senhausen die Rekordmarke von 100 000 Kilometer geknackt 
hätte. Mit 98 980 Kilometern liege man nur knapp darunter, so 
Bürkle. Auch was die Zahl der Teilnehmer betreffe, liege die 
Gemeinschaftsschule mit 127 Teilnehmer an der Spitze von 
insgesamt 26 Teams, die sich am Stadtradeln beteiligt hätten. 
Beim Wettstreit unter den Schulen folge die Realschule Och-
senhausen auf Platz 2, gefolgt vom Gymnasium Ochsenhau-
sen und der Grundschule – jeweils gewertet in der
durchschnittlichen Kilometerzahl im Verhältnis zur Schüler-
zahl. Unter den aktiv teilnehmenden Schülern, die mehr als 
25 Kilometer zurückgelegt haben, würden noch Einkaufsgut-
scheine verlost.
Die dreiwöchige Aktion habe rund 16 Tonnen CO2 eingespart, 
rechnete der Schultes vor. Von allen teilnehmenden Teams 
liege der Skiclub Ochsenhausen mit 25 aktiv Radelnden und 
einer Kilometerleistung von 8 951 etwas vor dem Spurwechsel 
Ochsenhausen, bei dem 19 Radelnde stolze 8 290 Kilometer 
zurückgelegt hätten. Gefolgt würden diese beiden vom Team 
LIEBHERR Ochsenhausen, das 7 063 Kilometer gefahren 
sei. Er lobte alle Teilnehmer, die sich im Rahmen der Aktion 
für den Klimaschutz eingesetzt und dabei auch etwas für ihre 
Gesundheit getan hätten. Er hoffe, dass das Stadtradeln dazu 
angeregt habe, künftig häufiger das Fahrrad zu nutzen.
Die detaillierten Ergebnisse können über das „Radelmeter“ auf 
der Website des Klimabündnisses unter www.stadtradeln.de/
ochsenhausen abgerufen werden.

Stadt Ochsenhausen
Das Ferienprogramm der Stadt Ochsenhausen für alle ver-
fügbar
OCHSENHAUSEN (Me): Das Ferienprogramm der Stadt Och-
senhausen ist ab sofort für alle Kinder und Jugendlichen buch-
bar. Unter www.unser-ferienprogramm.de/ochsenhausen gibt 
es zahlreiche Angebote zu Kunst, Musik, Natur, Sport, Feuer-
wehr, Öchslebahn, zaubern, kochen, backen, bauen, spielen, 



	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 24. Juli 2026	 11

zuhören oder selber machen. Viele Vereine, Einrichtungen und 
Firmen haben sich für die Daheimgebliebenen ein attraktives 
Programm überlegt, das keine Wünsche offen lassen dürfte. 
Wer noch nicht weiß, was er in den Ferien zuhause machen 
könnte, sollte immer einmal wieder auf der Website nach-
schauen.
Weitere Informationen gibt es bei Dr. Anne Löhnert, Telefon 
07352 9220-36.

NABU Ochsenhausen-Illertal
Der NABU Ochsenhausen lädt zum Stammtisch ein
Natur im Kopf und Ideen im Gepäck – alle, die sich für die 
Natur vor unserer Haustür interessieren und Lust auf Aus-
tausch haben, sind bei unserem Stammtisch ganz richtig. Am 
Dienstag, 28.07.2026, trifft sich die Gruppe ab 19:00 Uhr in 
der Weinstube Baumann. In ungezwungener Runde geht es 
um geplante Veranstaltungen, gemeinsame Aktionen und neue 
Kooperationen rund um Natur, ihre Wertschätzung und ihren 
Schutz. Ob bereits beim NABU aktiv, naturbegeistert oder 
einfach neugierig – willkommen sind alle. Und das aus nah 
und fern, denn das Gebiet der NABU-Gruppe Ochsenhausen 
reicht bis an die Iller. Mitdenken und Mitreden sind in jedem 
Fall ausdrücklich erwünscht.
Der NABU Ochsenhausen freut sich auf bekannte und neue 
Gesichter und Themen, die sie mitbringen.
Fragen zum Treffen oder zum NABU beantwortet die Gruppe 
gerne unter info@nabu-ochsenhausen.de.

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen wei-
teren Hildegard von Bingen Gesundheitstreff 
Wann:	 31.07.2026, um 19.00 Uhr
Wo: 	 Klostercafe, Ochsenhausaen, Schloßbezirk 19/1
Eintritt:	 15,00 Euro 
Thema:	 Unsere Haut, das vergessene Organ 
Erfahren Sie in diesem Vortrag, welche Aufgaben unsere Haut 
hat und wie die gesundheitlichen Auswirkungen von falschem 
Essen, Kosmetik, und Haushaltsprodukten sowie Umwelt-
einflüssen 
sein können. Welche Möglichkeiten haben wir, um der steigen-
den Zahl an Allergien, Frauenkrankheiten, Migräne, Prostata-
beschwerden, Gedächtnisschwäche oder auch Lernschwie-
rigkeiten entgegen zu wirken?
Warum sieht Hildegard die Haut als Spiegelbild der Seele und 
warum spricht man von der 3. Niere?
Dieser spannende Vortrag gibt Antworten auf viele Fragen 
und zeigt uns nicht nur Möglichkeiten auf, Hauterkrankungen 
vorzubeugen, sondern auch Ursachen und Lösungen bei di-
versen Problemstellungen.
Anmeldungen erbeten bis zum 29.07.2026 unter 0160 766 
38 65 
Jutta I. Martin
Hildegardexpertin und Kochbuchautorin
mob 0160 766 38 65 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V. 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
​Diplom-Volkswirt
​Rainer Schick
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen
(G) Email : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Jugendmusikschule Ochsenhausen
Petra Springer übernimmt die Interimsleitung der Jugend-
musikschule
OCHSENHAUSEN (Me) Die Dirigentin der Stadtkapelle Bad 
Wurzach und ehemalige Leiterin der dortigen Jugendmusik-
schule, Petra Springer, übernimmt ab 15.07. bis zum Jah-
resende interimsweise die Leitung der Jugendmusikschule 
Ochsenhausen. Die bisherige Leiterin, Frau Susanne Feix-
Treß, hatte zuvor um Auflösung des Arbeitsvertrags gebeten.
„Wir sind froh, dass wir mit Frau Springer so kurzfristig eine 
absolute Fachfrau für die Leitung unserer Jugendmusikschu-
le gewinnen konnten. Schon im ersten Gespräch hat sie uns 
nicht nur fachlich, sondern vor allem auch persönlich zu 100 
% von sich überzeugt. Wir sind uns sicher, mit ihr die richtige 
Frau zum richtigen Zeitpunkt gefunden zu haben. Frau Feix-
Treß möchten wir für ihren Einsatz und ihr Engagement herz-
lich danken. Wir wünschen ihr für die Zukunft nur das Beste,“ 
erklärte Bürgermeister Philipp Bürkle.
Frau Springer freut sich bereits auf Ihre Aufgabe und ergänz-
te: „Musikschule lebt vom Miteinander – von Menschen, die 
ihre Ideen, ihre Erfahrungen und ihre Begeisterung für Musik 
einbringen. Deshalb ist es mir besonders wichtig, gemeinsam 
mit dem Kollegium, den Schülerinnen und Schülern, den El-
tern, dem Freundeskreis, unseren Kooperationspartnern und 
der städtischen Verwaltung die Zukunft der Musikschule zu 
gestalten. Dabei möchte ich Bewährtes wertschätzen und 
zugleich offen für neue Impulse und Wege sein. Gemeinsam 
Neues entdecken und Räume schaffen, in denen Begegnung, 
Entwicklung und die Freude an der Musik wachsen können 
- ganz im Sinne des Profils einer Gesunden Musikschule.“
Zusammen mit Frau Springer und den engagierten Lehrerin-
nen und Lehrern soll die Interimszeit genutzt werden, um die 
Jugendmusikschule strategisch neu auszurichten. Dazu gehört 
auch, dass im Herbst die Leitung neu ausgeschrieben wird und 
dann planmäßig regulär zum 01.01.2027 wiederbesetzt wird.

KleiderTreff Ochsenhausen
Fairer Sommerschlussverkauf beim KleiderTreff
Ab sofort bis 8. August ist Sommerschlussverkauf beim Klei-
derTreff in Ochsenhausen, Memminger Straße 7. Entspre-
chend seinem Slogan „Nachhaltig. Clever. Fair.“ bietet der 
ehrenamtlich und ökumenisch geführte Laden seit zehn Jahren 
Secondhand-Mode für die gesamte Familie an. Das komplet-
te Sortiment gibt es zum halben Preis und wird regelmäßig 
aufgefüllt. Bevor also neue Kleidung gekauft wird, sollte cle-
ver zunächst im Secondhand-Geschäft gestöbert werden. So 
kann jeder dazu beitragen, Ressourcen und somit die Umwelt 
zu schonen und gleichzeitig auch seinen Geldbeutel. Der Rei-
nerlös fließt in Sozialprojekte der Region, in Katastrophenhilfe 
und in nachhaltige Projekte in armen Ländern.
Seit einigen Monaten ist der KleiderTreff auch Refill-Station, 
das heißt, dass jeder seine Trinkflasche kostenfrei mit frischem 
Wasser auffüllen lassen kann während der Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag von 9 bis 12 Uhr sowie Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 15 bis 18 Uhr.

Erolzheimer Heimatfest 2026
• Freitag, 31.07.2026
20.30 Uhr 35. Showtanzwettbewerb mit Pilsinsel, Cocktailbar 
und vielem mehr!
Einlass um 19.00 Uhr
• Samstag, 01.08.2026
18:00 Uhr Warm-Up mit der JuKa Dettingen/Erolzheim/Kirch-
berg, Einmarsch des Spielmanns- und Fanfarenzug Erolzheim, 
Illertalfestival mit den Musikkapellen Berkheim, Dettingen, 
Kirchberg und Oberopfingen, Auftritte der Cheerleader des 
MV Erolzheim
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• Sonntag, 02.08.2026
09.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin in 
Erolzheim, anschließend Frühschoppen im Festzelt mit dem 
Musikverein Kirchdorf, reichhaltiger Mittagstisch und Auftritte 
der Cheerleader des MV Erolzheim
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen, Unterhaltung mit dem Jugend-
vororchester Dettingen/Erolzheim/Kirchberg, Kinderprogramm 
& Hüpfburg
20.00 Uhr Dirndl-& Lederhosen-Party mit den Dorfheiligen
Einlass um 19.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!
Musikverein und Förderverein des Musikverein Erolzheim e.V.
www.mv-erolzheim.de

Balzheimer Sommertheater 2026
Von 15. bis 28. August 2026 spielen die Theaterfreunde Balz-
heim wieder ihr beliebtes Sommertheater sieben Mal im Ober-
balzheimer Schlossweihergarten.
Unsere Nachwuchstalente spielen unter Leitung von Chiara 
Huberle und Moritz Baur in der Szene „Im Reisebüro“, wie drei 
frischgebackene Rentnerinnen gemeinsam verreisen wollen, 
aber auf Grund ihrer unterschiedlichen Interessen auf keinen 
gemeinsamen Nenner kommen.
Harald Kächler hat eine neue Folge der Reihe „Der Schultes 
und seine Pauline“ geschrieben, die ganz harmlos beginnt, bis 
dann das Gewitter über den Schultes hereinbricht.
Aus der Feder von Svenja Rabus und Haiko Baur stammt das 
neue Abenteuer des Dingsvereins, der seinen Traum von der 
Auswanderung wahrmachen möchte, aber auf dem Flughafen 
auf unerwartete Hindernisse stößt.
Hannelore Baur alias Pauline führt wie gewohnt durch das 
Programm.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Die Zuschau-
erplätze sind überdacht, gespielt wird bei fast jedem Wetter. 
Für kühle Getränke und kleine Speisen ist bestens gesorgt. 
Premiere ist am Samstag, 15. August, um 20 Uhr. Die weiteren 
Aufführungen: Dienstag, 18.08. (20 Uhr), Mittwoch, 19.08. (18 
Uhr), Freitag, 21.08. (20 Uhr), Montag, 24.08. (20 Uhr), Mitt-
woch, 26.08. (20 Uhr), und Freitag, 28.08., 20 Uhr.

vhs Illertal
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
 

NEU IN DEN FERIEN:
Business-English (Claudia Bailer) Hier werden anhand von 
Texten Phrasen eingeübt, die im geschäftlichen Umgang 
verwendet werden. Gleichzeitig wird auch das Augenmerk 
auf die Grammatik gelegt, um die größtmögliche Perfektion 
anzustreben Gedacht für alle, die ihr Wissen auffrischen und 
vertiefen möchten. 3 Abende, 22.08.2026 - 05.09.2026, 
Samstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr.
Aufholen in den Ferien/Englisch-Vorbereitung auf das 
kommende Schuljahr (Claudia Bailer) Ausgleich von De-
fiziten, Wiederholung des Schulstoffes, spezielle Vorberei-
tung auf Prüfungen - geeignet für Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 8 bis 10 an Realschulen und Gymnasien. 
3 Nachmittage, 22.08.2026 - 05.09.2026, Samstag, wö-
chentlich, 16:15 - 17:45 Uhr

NEU IN DEN FERIEN! Bunter Herbstzauber für Kinder 
ab 8 Jahren (Martina Niedermaier) Wir gestalten einen Me-
tallring mit Naturmaterialien wie Hortensien und Hagebut-
ten zum Aufhängen, der den Herbst mit all seinen Farben 
einfängt. 1 Termin, Freitag, 11.09.2026, 16 – 17:30 Uhr, 
Schülercafé, Realschule Erolzheim

Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon) 
Dieser Kurs ist für Kinder ab 6 Jahren (zum Veranstaltungs-
beginn!) konzipiert, die Schwimmanfänger sind. Damit Ihr 
Kind Sicherheit im Umgang mit dem Element Wasser hat, 
ist vor dem Schwimmkurs ein Wassergewöhnungskurs 
sinnvoll. Im Anfängerschwimmkurs werden Grundfähigkei-
ten in den Bereichen Brustschwimmen, Gleiten, Tauchen 
und Springen vermittelt. Je nach Fähigkeit kann am Ende 
des Kurses das Seepferdchen-Abzeichen erreicht werden. 
Regelmäßiges Üben mit den Eltern im Hallen- oder Freibad 
kann den Lernerfolg deutlich fördern, ist jedoch keine Vor-
aussetzung. Am Ende des Kurses wird jedes Kind für seine 
persönlichen Fortschritte beurteilt – unabhängig davon, ob 
das Seepferdchen erreicht wird oder erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt abgelegt werden kann. Mittwochs, ab dem 
30.09.2026, 2 Kurse: 16 -16:45 Uhr oder 16:50 – 17:35 
Uhr, je 10 Termine, Hallenbad Erolzheim

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detail-
lierte Informationen zu den Kursen.
 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Gottes Wort für diese Woche.
Die „Ich bin“-Worte von Jesus.
Teil 4.
In unserer Reihe über sieben „Ich bin“-Worte von Jesus kom-
men wir diese Woche  zu der wohl bekanntesten und klars-
ten Aussage Jesu: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das 
Leben. Niemand kommt zum Vater als nur durch Mich“ 
sagt Er in Joh. Kap. 14, Vers 6. Was für eine Aussage! Wer 
kann so selbstbewusst von sich reden? Wer nimmt für sich 
solche Behauptungen in Anspruch? Ich und sonst niemand 
bin der Weg zu Gott! Das kann nur jemand von sich sa-
gen, der es auch ist! Diese Aussage kann nur Einer von Sich 
machen: Jesus Christus. Er ist Gottes Sohn. Er ist Gott und 
war zugleich Mensch. In Gottes Heilsgeschichte mit den 
Menschen ist Jesus die zentrale Figur. Alles läuft auf Ihn hi-
naus. Gott fand in Ihm das perfekteste Opfer für die Sünden 
der Menschen. Er gab Seinen einzigen Sohn in den Tod, damit 
wir erlöst werden. Daher führt der Weg allein über Jesus und 
dessen Kreuzestod zu Gott.
Wer den Weg zu Jesus findet, taucht auch in die absolute 
Wahrheit ein. In der Bibel sind die unwiderlegbaren Aussagen 
Jesu für jeden nachlesbar. Wer diese Wahrheiten glaubt und für 
sich in Anspruch nimmt, wird Kind Gottes und hat Anspruch 
auf das „Leben“, das ewige Leben.
Haben Sie die Aussage in Joh. 14,6 schon zu Ihrem Le-
bensmotto gemacht? Glauben Sie, was da steht? Jeder 
Mensch braucht Jesus!
Eine weitere Behauptung von Jesus steht in Joh .15, Vers 5: 
„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in Mir bleibt 
und Ich in ihm, der bringt viel Frucht; denn getrennt von 
Mir könnt ihr nichts tun.“ Der Weinstock spendet Saft und 
Leben. Aus ihm treiben frische Triebe,  Laub, Blüten und Re-
ben heraus. Ein gesunder Stock bringt viel Frucht. Mit diesem 
Bild zeigt Jesus, dass Er der Urheber des Lebens ist. Wird 
die Rebe vom Stock getrennt, liegt sie auf dem Boden und 
verdorrt. Nur wenn sie permanent am Saftstrom ist, wächst, 
gedeiht sie und erfreut den Winzer.
Genau so ist es mit uns: Wenn wir zu Jesus „Ja“ sagen, wollen 
wir uns von Ihm abhängig machen und tun, was Er von uns 
will.  Es ist unsere Kraft und Lebenselexier. Er geht mit uns 
durch unser Leben. Wir können Ihn jeden Tag um Hilfe bitten. 
Er will es so! Wenn wir „in Ihm“ bleiben, treu mit Ihm gehen, 
werden wir für Ihn und unsere Mitmenschen  viel Frucht brin-
gen. Wenn wir uns von dieser Kraftquelle trennen, uns auf 
unsere eigene Kraft und Fähigkeiten verlassen, wird unser 
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Tun Stückwerk bleiben. Und vor allem gehen wir dann an 
unserem Lebensziel vorbei.
Kennen Sie diese Kraftquelle? Geben Sie Jesus den Ihm 
zustehenden Platz in Ihrem Leben?
Bleiben Sie gesund.
Lesen Sie bitte die „Ich bin“-Worte in Ihrer Bibel nach.
Jeden Sonntag findet in unseren Gemeinderäumen ein öf-
fentlicher Gottesdienst statt, zu dem wir Sie recht herzlich 
einladen. Beginn 10.oo Uhr. Weitere Infos über uns finden Sie 
unter www.cg-erolzheim.de.
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.

Kloster Bonlanden
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … 
Gott, was tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt 
dann …ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
… Wie finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  
TEL + 49 157 50342731.

Kloster Bonlanden - „Besonderes Frühstück“
Sie, mit Familie, Freundeskreis …
sind herzlich eingeladen, unser „Besonderes Frühstück“ zu 
genießen von einem reichhaltigen Buffet mit besten regiona-
len Zutaten, wie:
knusprige Auswahl an Brot und Brötchen, Eier, Frischkäse, 
Wurst- und Käseaufschnitt, Weißwurst, Gemüsesticks, Müs-
likomponenten, Bio-Kaffee, Sonnentor-Tee, Säfte u.a. …  - 
jeden ersten Sonntag im Monat bei unserem „Besonderen 
Frühstück“. 
Unser nächster Frühstücks-Sonntag ist am 02.08.2026.
Details sprechen wir gerne mit Ihnen ab - wir freuen uns auf 
Ihren Anruf (TEL 073 54   8 84-1 68) und Ihr Kommen.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kulturamt Biberach informiert
Sommersound 
Kultur in der Innenstadt 
Nach der Schützenpause findet am Samstag, den 01.08.2026 
die Veranstaltungsreihe „Sommersound - Kultur in der In-
nenstadt“ statt. Durch verschiedene Darbietungen wie Chor-
gesang, Tanzeinlagen und Musik aus den unterschiedlichsten 
Genres sorgt die Veranstaltung auf dem Kesselplatz und dem 
Schadenhof von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr für musikalische und 
kulturelle Unterhaltung.
Am Samstag, 01.08.2026 tritt Kolibris auf dem Kesselplatz 
und Friends Connection auf dem Schadenhof auf.  
Die einzigartige Steelband bringt Karibikflair auf den Kessel-
platz. Seit über 30 Jahren begeistern die Kolibris mit ihren 
Trinidad Tobago Steeldrums ihr Publikum. Mit ihren farben-
frohen, extravaganten Glitzer-Kostümen spielen sie bekannte 
Welthits und schwungvolle Party-Musik.
Die Gesangsgruppe „Friends Connection“ begeistert auf dem 

Schadenhof mit einem abwechslungsreichen Programm aus 
Hits und Klassikern der Rock,- Pop- und Filmmusik. Die For-
mation verbindet musikalische Vielfalt mit Freundschaft.

Städte Partner Biberach e.V. 
Autobuskers aus Asti in Warthausen 
Der Verein Städte Partner Biberach (StäPa) und das Ristoran-
te Passarelli veranstalten am Freitag, den 31. Juli, ab 18 Uhr 
einen Italienischen Abend in Warthausen. Zu Gast sind die 
Autobuskers aus Biberachs italienischer Partnerstadt Asti, die 
schon mehrfach u.a. bei der Musiknacht, den Rondellkonzer-
ten und auch schon im Passarelli ihr Publikum begeistert ha-
ben. Der Eintritt ist frei, eine Platzreservierung wird empfohlen 
(Tel. 07351-15290 oder per E-Mail info@hotel-passarelli.de )
Die Autobuskers sind vier gestandene Künstler für spritzig-fet-
zige Abende; Musiker, die die italienische Musikszene der ver-
gangenen 60 Jahre neu interpretieren, sie auf den Kopf stellen 
und auch Sie damit mitreißen. Ihr Stil ist vielseitig, humorvoll 
und ein wenig unkonventionell – eine Mischung aus Nostal-
gie und frischem, kreativen Chaos: Ein bisschen, wie loszu-
ziehen, um die Berge zu erklimmen, aber dann doch gleich 
im ersten Restaurant einzukehren… Auf jeden Fall ein Sound, 
der in die Beine geht. Lassen Sie sich einfach anstecken von 
der guten Laune des Quartetts aus Asti und der guten Karte 
des Ristorante!
Die Autobuskers sind Sänger und Frontman Davide „Tuo-Cos-
ta“ Costantini, dessen Stimme man einfach nur großartig nen-
nen kann, Paolo Penna an der Gitarre, Umberto Parodi am 
Bass und Percussionist Luca „Fiullo“ Fiorio.
Zudem sind die Autobuskers auch noch am 30. Juli, ab 18 
Uhr beim Sommerfest der Volksbank Höfe in Ehingen live zu 
erleben.

Singen mit Trauernden
Nächster Termine – 28. Juli 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate Biberach und Saulgau 
und der Caritas Ulm-Biberach bietet gemeinsam mit Andra 
Oltmanns  zertifizierte Singleiterin der Singenden Kranken-
häuser e.V., trauernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, 
in der ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit 
verbundenen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen 
geschützten Rahmen dafür. 
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persön-
lichen Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltunge findet am Dienstag, 28.07.26 von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von 
Caritas Ulm-Biberach
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Sport

1.  Wie heißt eine Disziplin des Kanu-
 sports, bei der auf einer künstlichen 
 Welle Figuren im Kajak ausgeführt 
 werden?
A  Playboating 
B  Hydrospeed
C  Skimboarden 
D  Canoe Poling

2.  Woher stammt die Wassersportart 
 Stand Up Paddling ursprünglich?
A  Mikronesien 
B  Karibik 
C  Melanesien  
D  Polynesien

3.  Wie wird der Sport Canyoning auch 
 genannt?
A  Bergeln 
B  Schluchteln
C  Gründeln  
D  Taucheln

4.  Bei welcher Wassersportart kommt 
 ein Lenkdrachen zum Einsatz?
A  Wakeboarding
B  Wasserskifahren
C  Kitesurfen
D  Wakeskaten

Illustration: © Heidi Stulle-Gold/DEIKE, Text: DEIKE PRESS Lösungen
„Sport“:
1 A
2 D
3 B
4 C
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Mit Ausbeutung
oder mit Menschen?

Fairer Handel, Bildung und Rechte für
indigene Familien auf den Philippinen:
misereor.de/mitmenschen

Fairer Handel, Bildung und Rechte für
indigene Familien auf den Philippinen:

Mit Menschen.
Fairer Handel, Bildung und Rechte für
indigene Familien auf den Philippinen:
misereor.de/mitmenschen
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ZUSTELLER 
SÜDFINDER

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Mindestens 13 Jahre alt

Wir bieten dir:
• Feste Zustelltour mit freier Zeiteinteilung 

am Wochenende
• Anstellung auf Minijob-Basis
• Stundenlohn mindestens 9,30 €

Deine Aufgaben:
• Zustellung der Wochenzeitung Südfi nder

Merkuria Zustelldienst 
GmbH & Co. KG 

Tel: 0751 2955 – 1666 
job@suedmail.de | www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Helfen Sie krebskranken Kindern und deren Familien mit Ihrer Spende!

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.

UNSERE SPENDENKONTEN
Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
Volksbank in der Region eG IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0 krebskranke-kinder-tuebingen.de

Lassen Sie Ihre Kunden nicht 
vor verschlossenen Türen stehen.

Kündigen Sie Ihren
Betriebsurlaub rechtzeitig

in unserem Mitteilungsblatt an.

Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Macht Ihr
Betrieb eine

SF
4

Unsere kostenlose Broschüre zeigt, wie Sie  
auch im höheren Lebensalter sicher Auto  
fahren und wie Sie ohne Auto mobil bleiben 
können. Jetzt anfordern unter
www.alzheimer-forschung.de/auto
oder telefonisch unter 0800 -200 400 1
 (gebührenfrei)

Kreuzstraße 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Sicher mobil
im Alter

TIERSCHUTZ HAT ZUKUNFT MIT IHREM TESTAMENT
Bestellen Sie jetzt kostenfrei unseren Erbschaftsratgeber:
Deutscher Tierschutzbund e.V. www.tierschutzbund.de/erbschaft
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KÄCHELES 
Erstmals mit ihrem neuen Programm 

„Firlefanz“ in Ehingen
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Jetzt
Tickets
sichern

24.09.2026 
Lindenhalle Ehingen
Beginn: 19:30 Uhr

Veranstaltet von

meine.schwaebische.de/ticketshop

Gaststätte zu verpachten

Interesse ?
Florian Grell . T 0159 04112368 . f.grell@moebel-grell.de

mit Kegelbahnen in Ummendorf-Fischbach

Gaststätte mit Nebenzimmer
3 Kegelbahnen + Küche
Parkplätze vorhanden
ab sofort

Haus in Hürbel zu verkaufen:
Baujahr 1925, Kernsanierung 1980, neue Heizung 2016, ca. 117qm
Wohnfläche, voll unterkellert, Garage, ca 300qm Grundstück, renovie-
rungsbedürftig, Preis: 220.000 EUR VB, Mail: jw90227@icloud.com

VERANSTALTUNGEN


